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Liebe Leserinnen und Leser,

digitale Innovationen verandern den Transport
von Menschen und Giitern grundlegend. Neue
Technologien stehen nicht mehr am Horizont,
sie werden bereits eingefiihrt. Doch wir alle
wissen: Es gibt noch viel Potential. Das Netz-
werk fiir automatisierte und vernetzte Mobilitat
innocam.NRW bietet die Chance, diese Ent-
wicklung aktiv zu gestalten. Ziel ist eine Mobilitat,
die flexibel, intelligent und klimaneutral ist.

Gemeinsam treiben wir dafiir die Entwicklung
und Anwendung kooperativer, vernetzter
und automatisierter Technologien fiir Strafle,
Schiene, Wasser und in der Luft voran. Diese
Technologien haben das Potenzial, Logistik
und offentlichen Verkehr zu revolutionieren,
insbesondere im landlichen Raum.

innocam.NRW verbindet dafiir Hochschulen,
Kommunen, Verwaltungen und Wirtschaft.
Diese verkehrstrageribergreifende und inter-
disziplindare Zusammenarbeit schafft ein starkes
Netzwerk. Es entwickelt Losungen und hilft,
die Herausforderungen der Mobilitat von morgen
zu meistern.

Wir laden Sie ein, die Perspektiven und Moglich-
keiten von innocam.NRW kennenzulernen -
und sich ebenfalls einzubringen! Gestalten wir
gemeinsam die vernetzte Mobilitat der Zukunft -
sicher, nachhaltig und fiir alle zuganglich.

P N

( '\ Oliver Krischer

@‘/ o Minister fir Umwelt, Naturschutz und
(\_‘f/' Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen
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Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

Mobilitat steht vor einem tiefgreifenden Wandel -
vernetzt, automatisiert, klimafreundlich und
nutzerorientiert. Gerade in dieser spannenden
Transformationsphase versteht sich innocam.NRW
als zentrale Plattform, die Akteurinnen und
Akteure aus Wirtschaft, Wissenschaft, Verwal-
tung und Gesellschaft zusammenbringt. Unser
Netzwerk bietet Raum fiir Wissenstransfer,
Austausch und Zusammenarbeit, um neue
Losungen fiir eine zukunftsfahige Mobilitat zu
entwickeln und umzusetzen.

innocam.NRW ist dabei weit mehr als nur ein
Zusammenschluss von Partnern: Wir identifi-
zieren Innovationen und begleiten die Einfiihrung
neuer Technologien. Unser Anspruch ist es,
gemeinsam mit Expertinnen und Experten sek-
toreniibergreifende Konzepte voranzutreiben,
die eine nachhaltige und breit akzeptierte
Mobilitatswende ermaglichen.

Wir betrachten alle Verkehrstrager im Zusam-
menspiel und stellen die Bediirfnisse der Nutze-
rinnen und Nutzer in den Mittelpunkt. So schaf-
fen wir die Grundlage fiir eine Mobilitat, die
sicher, effizient und inklusiv ist. Lassen Sie
uns gemeinsam die Chancen ergreifen und die
Zukunft der Mobilitat aktiv gestalten!

ﬁ Univ.-Prof. Dr.-Ing. Lutz Eckstein
’ ) : Wissenschaftlicher Leiter
‘ U von innocam.NRW
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In Nordrhein-Westfalen treffen engagierte
Kommunen, innovative Unternehmen und
fiihrende Forschungsinstitute aufeinander.

Als bevdlkerungsreichstes Bundesland stehen
unsere Akteurinnen und Akteure sowohl in
stadtischen als auch in landlichen Regionen vor
der gemeinsamen Aufgabe, Mobilitat zukunfts-
fahig, nachhaltig und grenziiberschreitend

zu gestalten.

Die automatisierte und vernetzte Mobilitat
eroffnet vielfaltige Anwendungsmaoglichkeiten:
Landliche Raume werden durch flexible On-
Demand-Angebote besser an soziale Infra-
strukturen angebunden und gleichzeitig
nachhaltige sowie sichere Mobilitat fir alle
gefordert. Vernetzter Verkehr lasst sich
bedarfsgerechter steuern, um Mensch und
Umwelt zu entlasten. Hohe Sicherheits-
standards und die Kommunikation von Fahr-
zeugen untereinander sowie mit der Infra-
struktur tragen dazu bei, das Ziel der ,Vision
Zero" - die Zahl der Getoteten und Schwer-
verletzten im Strafienverkehr auf null

zu reduzieren.

Automatisierte und vernetzte Mobilitat ist
ein zentraler Baustein fiir die Mobilitat der
Zukunft. Durch die zunehmende Komplexitat
von Mobilitatssystemen entstehen hoher
Entwicklungs- und Erprobungsbedarf sowie

Herausforderungen bei der Umsetzung in den
Realbetrieb, die einzelne Akteure kaum allein
bewaltigen konnen. Das Kompetenznetzwerk
innocam.NRW fordert daher gezielt den fach-
ubergreifenden Wissenstransfer und schafft
Synergien zwischen Projekten.

Unser Kompetenznetzwerk unterstiitzt
Sie zielgruppengerecht.

Der kontinuierliche Austausch zwischen Unter-
nehmen, Forschungseinrichtungen, kommu-
naler Verwaltung und gesellschaftlichen Grup-
pen treibt die Entwicklung eines integrierten
Mobilitatssystems voran. Damit automatisierte
und vernetzte Mobilitdt echten Mehrwert bietet,
sind praxisnahe Ansatze entscheidend. Diese
werden beispielsweise in enger Kooperation
zwischen Kommunen und Verkehrsunternehmen
entwickelt und in Pilotprojekten erprobt. Profi-
tieren Sie von Impulsen, Informationen, Beratung
und Qualifizierungsangeboten, die lhre Organi-
sation fit flir neue Mobilitatsmodelle machen.

innocam.NRW



innocam.NRW ist lhre
Anlaufstelle fiir automatisierte
und vernetzte Mobilitat

Unser Kompetenznetzwerk ist die zentrale
Anlaufstelle und neutrale Plattform fiir die
automatisierte und vernetzte Mobilitat (AVM)
in Nordrhein-Westfalen und dariiber hinaus.

Wir verstehen die automatisierte und vernetzte
Mobilitat als Chance fiir gesellschaftlichen, 6ko-
logischen und wirtschaftlichen Wandel in NRW,
Deutschland und Europa. Innovative Technolo-
gien fir hochautomatisierte Verkehrsmittel und
deren Vernetzung ermoglichen langfristig eine
effizientere, sicherere und umweltfreundlichere
Mobilitat. Unsere unterstiitzenden Leistungen
fugen sich in vier Handlungsfelder ein, die
unseren Definitionsrahmen von automatisier-
ter und vernetzter Mobilitdt (AVM) abstecken:

Intelligente Verkehrsmittel

Intelligente Verkehrsmittel werden zunehmend
verstarkt mit automatisierten Fahrfunktionen
und Assistenzsystemen ausgestattet und
digital vernetzt. Neue Angebote entstehen fiir
alle Verkehrstrager - zu Land, zu Wasser und
in der Luft. Dabei spielen verkehrstrager-
Ubergreifende Konzepte, Technologietransfer
und Kooperationen eine zentrale Rolle. Auto-
matisierte Verkehrsmittel wie Shuttles, Bahnen
oder Fahren gestalten Mobilitat zukunftsfahig.

Intelligentes Verkehrsmanagement

Ein hoherer Grad an Automatisierung und
Vernetzung erschliefit neue Potenziale fiir ein
intelligentes Verkehrsmanagement im urbanen
wie im landlichen Raum. Mit steigender Anzahl
automatisierter und vernetzter Verkehrsmittel
und -teilnehmender wachst auch der Bedarf
einer zentralen Steuerung. Moderne Mobilitats-
konzepte steigern Effizienz und Sicherheit -
etwa durch dynamische Verkehrssteuerung,
elektronische Stellwerke oder lagebezogene
Informationssysteme aus der Luft.

Von der Vision zur Anwendung

NRW bringt wichtige Voraussetzungen mit, um
automatisierte und vernetzte Mobilitat Schritt
fir Schritt in die Anwendung zu bringen:
engagierte Kommunen, innovative Unternehmen,
starke Forschungseinrichtungen und kom-
munale Verwaltungen, die Veranderung aktiv
mitgestalten.

Intelligente Verkehrsinfrastruktur

Ein wichtiger Baustein bei der Vernetzung der
Verkehrstrager ist eine intelligente Verkehrs-
infrastruktur. Kameras oder andere Sensoren
erfassen anonymisierte Echtzeit-Daten und
kommunizieren diese an die unterschiedlichen
vernetzten Verkehrstrager. Infrastruktur-
betreiber kdnnen so das Verkehrsmanagement
verbessern und beispielsweise Griinkorridore
fur Einsatzfahrzeuge durch vernetzte Licht-
signalanlagen schaffen. Weitere Beispiele
hierfir sind ETCS-Balisen zur Kommunikation
im Schienenverkehr sowie verbesserte Schiffs-
informationssysteme (AIS).

Stakeholderbeteiligung

Ziel ist es, zentrale Aspekte rund um auto-
matisierte und vernetzte Mobilitat gemeinsam
zu beleuchten und erste Impulse fiir mogliche
Handlungsempfehlungen zu entwickeln.

Wir mochten diese Krafte biindeln und
gemeinsam mit lhnen die Umsetzung der
Mobilitat von morgen vorantreiben. Wir unter-
stiitzen diesen Weg mit fachlicher Orientierung,
zielgerichteter Verkniipfung und Impulsen fiir
strategische Weiterentwicklung.



Unsere Angebote

Was wir tun -
lernen Sie unsere
Angebote kennen

In engem Dialog stellen wir die Bedarfe,
Anforderungen und individuellen Ziele der
Akteurinnen und Akteure aus Wirtschaft,
Wissenschaft und Verwaltung in das
Zentrum unserer Aktivitaten.

Unser Team ist interdisziplinar und
unabhangig aufgestellt.

Wir mochten:

Informationen bereitstellen

Y

¥

Vernetzung fordern

Institutionen beraten

v

» Akteurinnen und Akteure qualifizieren

Innovation treiben

v

Den Uberblick wahren und Informationen
biindeln

Wir bereiten komplexes Wissen rund um
automatisierte und vernetzte Mobilitat ver-
standlich und zielgruppengerecht auf. Ob kom-
pakte Handreichung, praxisnaher Leitfaden
oder umfassende Studie - wir stellen genau
die Informationen bereit, die Sie fiir lhre Arbeit
brauchen.

Unsere Webseite biindelt aktuelle Praxis-
beispiele, Forschungsergebnisse und
technologische Entwicklungen sowie
Forderinformationen und unterstitzt den
Erfahrungsaustausch.

Fortschritt durch Austausch fordern

Wir bringen Menschen zusammen. Durch
gezielte Vernetzung von Wirtschaft, Wissen-
schaft, Verwaltung und Gesellschaft entsteht
Raum fiir offenen Dialog, gemeinsame Pro-
jekte und gegenseitige Inspiration. Unsere
Veranstaltungsformate ermoglichen dabei
sowohl den niedrigschwelligen Einstieg als
auch den intensiven fachlichen Austausch
auf Augenhdhe.

Innovationen von der Idee bis zur
Forderung in die Praxis begleiten

Unser Innovationsmanagement ist am Puls
der Zeit. Wir beobachten Entwicklungen,
priifen Relevanz und transformieren sie in kon-

krete Anwendungsimpulse fiir lhre Organisation.

So entsteht ein kontinuierlicher Transfer von
der Idee zur Anwendung. Unser Férderguide
liefert lhnen einen Uberblick iiber rele-
vante Ausschreibungen und bietet gezielte

Unterstitzung, um Ihre Forderantrage zu
starken - mit Hinweisen zu passenden
Programmen und formalen Anforderungen.

Mit praxisnahen Impulsen und Beratung
die Umsetzung erleichtern

Wir horen genau hin und beraten Sie indivi-
duell - strategisch, fachlich und praxisorientiert.
Unsere interdisziplinaren Teams arbeiten eng
mit lhnen zusammen, um Anforderungen zu
verstehen, Chancen zu erkennen und passende
Mafinahmen zu entwickeln. Dabei bringen wir
nicht nur wissenschaftliches Know-how,
sondern auch Kommunikationskompetenz mit.

lhrer Organisation Know-how vermitteln

Wir qualifizieren gezielt - mit Angeboten, die
auf lhre Zielgruppe zugeschnitten sind. Unsere
Angebote fiir die offentliche Hand richten sich
besonders an Kommunen und Verkehrs-
unternehmen, die eine zentrale Rolle bei der
Umsetzung automatisierter und vernetzter
Mobilitat spielen. So starken wir Kompetenzen
langfristig und anwendungsnah.

innocam.NRW


https://www.innocam.nrw/angebote

Vier Verkehrstrager,
vier Arbeitskreise,
ein gemeinsames Ziel

In unseren Arbeitskreisen arbeiten die Teilneh-
menden eng zusammen, um sowohl spezifische
Fragestellungen einzelner Verkehrstrager als
auch verkehrstrageriibergreifende Losungen
zu entwickeln. Dabei biindeln sie ihr Wissen
und ihre Erfahrungen und es entsteht ein
dynamischer Austausch, der neue Perspekti-
ven eroffnet. Daraus entstehen unter anderem
Impulspapiere und praxisnahe Empfehlungen.

Automatisierte und vernetzte Mobilitat wird den
Verkehr und unsere Mobilitat verandern - auf
der StrafBe, der Schiene, zu Wasser und in der
Luft. Doch erst im integrierten Zusammenspiel
entfaltet sie ihr volles Potenzial. Die Arbeits-
kreise von innocam.NRW bringen Fachleute
aus allen Verkehrstragern zusammen und
schaffen Wissensaustausch und gezielte
Zusammenarbeit.

Ob technologische Entwicklungen, rechtliche
Fragestellungen oder infrastrukturelle
Herausforderungen - viele Themen dhneln
sich verkehrstrageriibergreifend. In unseren
Arbeitskreisen biindeln wir dieses Wissen,
machen Synergien sichtbar und fordern den
Transfer von Losungen. So entstehen Impulse
fur erfolgreiche Pilotprojekte, praxisnahe
Regulierung und gesellschaftliche Akzeptanz.

Automatisierte und vernetzte Mobilitat leistet
auf Strafle, Schiene, Wasser und in der Luft
einen entscheidenden Beitrag zu einer effizi-
enten und nachhaltigen Mobilitat.

Als zentrale Anlaufstelle fiir automatisierte und
vernetzte Mobilitat in NRW bietet innocam.NRW
Akteurinnen und Akteuren mit seinen Arbeits-
kreisen eine Plattform fiir Vernetzung und
Austausch. Gemeinsam ermitteln wir sowohl
verkehrstragerspezifische als auch verkehrs-
trageriibergreifende Bedarfe, diskutieren
Ansatze und setzen Impulse, um Innovationen
und Transfer zu fordern.

Unsere vier Arbeitskreise kommen regel-
mafig - digital und in Prasenz - zusammen
und bieten eine Plattform, um:

» fachlichen Austausch zu erméglichen,
» technische Herausforderungen zu beleuchten,

» rechtliche Rahmenbedingungen zu
diskutieren,

» Losungsideen zu erarbeiten und
weiterzuentwickeln,

» und neue Projektansatze zu initiieren.

Die Arbeitskreistreffen sind ein umfassendes,
wachsendes Format, das Innovationen voran-
treibt und tragfahige Lésungen fiir die Mobilitat
von morgen gestaltet.

Bringen auch Sie lhre Perspektive ein -
wir freuen uns iiber neue Mitglieder!

StrafBle

Schiene

Wasser

Luft

© flyXdrive GmbH



Vielfalt auf Radern

Wie automatisierte und vernetzte Mobilitat
den StraBenverkehr verandert

Nicht nur Kraftfahrzeuge: Auf dem Verkehrs-
trager Strafle kommt die grofte Vielfalt
unterschiedlichster Verkehrsteilnehmender
zusammen, vom Bus und LKW bis zum Smart
Cycling und E-Roller. Als Mobilitatsraum mit
hoher Nutzungsdichte bieten sich unter-
schiedliche Stufen der Automatisierung und
Vernetzung an, um den Verkehr effizienter und
vertraglicher zu gestalten. Im Vordergrund
steht dabei, Mobilitatsbedarfe besser zu decken,
die Verkehrssicherheit zu erh6hen und den
Gesamtfluss nachhaltig zu optimieren.

Der Uberwiegende Anteil am Verkehrsauf-
kommen spiegelt sich auch im hohen Marktan-
teil straBengebundener Verkehrslosungen auf
nationaler und internationaler Ebene wider.

Die automatisierte und vernetzte Mobilitat gibt

Aktuell laufende Projekte zum
Verkehrstrager finden Sie in unserer
Projektiibersicht iiber den QR-Code.

innocam.nrw/avm-in-der-praxis/
projekte/begriff/strasse

hier wirtschaftliche Impulse und regt auch
verkehrstrageribergreifende Impulse an.

Um eine flachendeckende Einfiihrung zu
erreichen, entwickelt der Arbeitskreis Strafie
gezielte Strategien - etwa neue Geschafts-
modelle, Good-Practices zur Zulassung oder
technologische Neuerungen.

Sie sind ein Verkehrsdienstleister? Sie forschen

und entwickeln Sensoren fir die automatisierte und
vernetzte Mobilitat? Sie kommen aus einem verkehrs-
trageribergreifenden Bereich und wiirden gerne
mehr zu den spezifischen Herausforderungen auf
der Straf3e lernen und lhre individuelle Perspektive
einbringen?

Dann sprechen Sie uns an! Kontaktieren Sie uns
gerne per Mail an info@innocam.nrw.

Schwerpunkte des
Arbeitskreises Strafie

» Diskussion zum Umgang mit
bestehender und neuer Infrastruktur
bei der Implementierung von AVM

» Austausch zu Herausforderungen
auf dem Weg zur flachendeckenden
Einflihrung automatisierter und ver-
netzter Mobilitat

» Bewertung der Marktfahigkeit von
Systemen des automatisierten
Fahrens

» |dentifikation von Potentialen zur
Unfallvermeidung durch Assistenz-
systeme bei Fahrradern

» Ableitung neuer Projektansatze aus
den Bedarfen des Verkehrstragers

innocam.NRW
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Auf Schienen in die Zukunft

Wie automatisierte und vernetzte Mobilitat

den Bahnverkehr transformiert

Ob kompakte Strafienbahn oder langer Glter-
zug - Schienenfahrzeuge bieten dank ihrer
Spurfiihrung ideale Voraussetzungen fiir eine
erfolgreiche Automatisierung der Fahrauf-
gaben. Gleichzeitig prognostiziert man dem
Verkehrstrager Schiene durch den Einsatz
von automatisierten und vernetzten Systemen
eine signifikante Kapazitatserh6hung und

hohere Verlasslichkeit.

Um Innovation im Bereich der automatisierten
und vernetzten Mobilitat zu fordern, diskutiert
der Arbeitskreis Schiene neue Anwendungs-
moglichkeiten sowie technologische Ansatze

Aktuell laufende Projekte zum
Verkehrstrager finden Sie in unserer
Projektiibersicht iiber den QR-Code.

innocam.nrw/avm-in-der-praxis/
projekte/begriff/schiene

und leitet aus zulassungsrechtlichen Hiirden
und Akzeptanzfragestellungen Handlungs-
empfehlungen ab.

Sie sind OEM oder Zulieferer fiir Schienenfahrzeuge
und Schieneninfrastruktur? lhre Rolle liegt im offent-
lichen Sektor des Schienenverkehrs oder in der
Regulatorik fir Schienenfahrzeuge? Sie arbeiten an
Kommunikationssystemen und Datenaustausch?

Sie kommen aus einem verkehrstrageriibergreifenden
Bereich und wiirden gerne mehr zu den spezifischen
Herausforderungen auf der Schiene lernen und lhre
individuelle Perspektive einbringen?

Dann sprechen Sie uns an! Kontaktieren Sie uns
gerne per Mail an info@innocam.nrw.

Schwerpunkte des
Arbeitskreises Schiene

» Erarbeitung technischer Moglichkeiten
und Implementierungsstrategien zur
Automatisierung im Vollbahnbereich

» Diskussion der Themen automati-
sierter Zugbetrieb im Personen-
verkehr sowie Automatisierung im
Schienengiterverkehr

» Evaluierung der Rolle des Schienen-
verkehrs in der vernetzten Mobilitat
des urbanen Raums

» |dentifikation der Potentiale auto-
nomer StrafBenbahnen in Stadten

» Ableitung neuer Projektansatze aus
den Bedarfen des Verkehrstragers



https://www.innocam.nrw/avm-in-der-praxis/projekte/begriff/schiene
https://www.innocam.nrw/avm-in-der-praxis/projekte/begriff/schiene
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Innovation an Bord

Automatisierte und vernetzte Technologie als
Treiber fiir die Mobilitat auf dem Wasser

Die Schifffahrt steht derzeit vor mehreren
Herausforderungen. Eine alternde Belegschaft
und zu wenig Nachwuchs fiihren zu Personal-
mangel. Gleichzeitig steht die Branche wirt-
schaftlich unter Druck, sodass es haufig an
finanziellen Ressourcen fehlt, um in innovative
Technologien zu investieren. Die Entwicklung
und der Einsatz automatisierter und vernetzter
Systeme in der Binnenschifffahrt kann in Zukunft
auch durch einheitliche rechtliche Rahmen-
bedingungen unterstiitzt werden.

Der Arbeitskreis Wasser beleuchtet Implemen-
tierungsstrategien und -hiirden unter Bertick-
sichtigung der vorherrschenden rechtlichen
und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen, priift
technische Anforderungen an zukinftige

Aktuell laufende Projekte zum
Verkehrstrager finden Sie in unserer
Projektiibersicht iiber den QR-Code.

innocam.nrw/avm-in-der-praxis/
projekte/begriff/wasser

Regulatorien, entwirft Anpassungsbedarfe
und fordert den Technologietransfer in die
Binnenschifffahrt.

Sie sind im Bereich der Hafenwirtschaft tatig und
mochten neue Technologien fiir Automatisierung
und Vernetzung erkunden? Sie vertreten ein Schiff-
fahrtsunternehmen, einen Verband oder sind in der
Forschung tatig und sehen Bedarfe an automati-
sierten und vernetzten Losungen? Sie kommen aus
einem verkehrstrageribergreifenden Bereich und
wirden gerne praxisnahe Losungen fiir die Schiff-
fahrt mitgestalten?

Dann sprechen Sie uns an! Kontaktieren Sie uns
gerne per Mail an info@innocam.nrw.

Schwerpunkte des
Arbeitskreises Wasser

» Diskussion technischer und recht-
licher Rahmenbedingungen zur Auto-
matisierung der Schifffahrt

» Aufbereitung von Hintergrund-
informationen zur Entscheidungs-
findung fur Unternehmen, Politik,
Verbande und Forschung

» Darstellungen aktueller Forschungs-
themen rund um das Thema AVM auf
dem Wasser

» Nutzung intelligenter Verkehrs-
systeme zur Optimierung von Trans-
port- und Logistikablaufen

» |dentifikation von Anforderungen fiir
Zulassungsprozesse und Automati-
sierungspotenzialen in der Schifffahrt

» Ableitung neuer Projektansatze aus
den Bedarfen des Verkehrstragers

innocam.NRW
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Himmel und Erde vernetzen

Wie Automatisierung und Vernetzung die
Mobilitat in der Luft unterstiitzen

Der Verkehrsraum Luft hat strukturell bereits
gute Voraussetzungen fiir automatisierte und
vernetzte Transporttechnologien. Viele Flug-
zeuge und Helikopter sind mit hochautomatisier-
ten Assistenz- und Redundanzsystemen
ausgestattet. Die sogenannte Advanced Air
Mobility erweitert das Spektrum der Verkehrs-
mittel in der Luft, etwa durch Drohnen oder
Flugtaxis. Eine grofie Rolle spielen in diesem
Feld die Chancen der automatisierten und
vernetzten Mobilitat flir medizinische Anwen-
dungsfalle, Sondertransporte und die
unbemannte Luftfahrt.

Um das volle Potential von AVM auszuschapfen,
gilt es jedoch noch einige Herausforderungen
zu meistern. So sind beispielsweise die Integ-
ration in den gemeinsam genutzten Luftraum

Aktuell laufende Projekte zum
Verkehrstrager finden Sie in unserer
Projektiibersicht iiber den QR-Code.

innocam.nrw/avm-in-der-praxis/
projekte/begriff/luft

und die Verfiigbarkeit von belastbaren Geodaten
weiterhin zu diskutieren.

Der Arbeitskreis Luft widmet sich den techno-
logischen, gesellschaftlichen und rechtlichen
Aspekten, die im Zusammenhang mit der Ver-
wirklichung und Integration dieser neuen
Mobilitatsform in den vorhandenen Luftraum
und die Mobilitatskette entstehen.

Sie stellen Technologien fiir die Luftfahrt oder die
automatisierte und vernetzte Mobilitat her? Sie sind
im Bereich Datenkommunikation und -sicherheit zu
Hause? Sie kommen aus einem verkehrstrageriber-
greifenden Bereich und wiirden gerne mehr zu den
spezifischen Herausforderungen in der Luft lernen
und lhre individuelle Perspektive einbringen?

Dann sprechen Sie uns an! Kontaktieren Sie uns
gerne per Mail an info@innocam.nrw.

Verkehrstrager Luft

Schwerpunkte des
Arbeitskreises Luft

» Erorterung gesellschaftlich relevanter
Anwendungsfalle der Advanced Air
Mobility im urbanen sowie im land-
lichen Raum und ihre Akzeptanz in
der Gesellschaft

» Sichere Integration der Advanced Air
Mobility in den bestehenden Luftraum

» Begleitung, Beratung sowie Identifi-
kation von verkehrstrageribergreifen-
den Synergien, z.B. Konzepte fiir
Technische Aufsicht, Leitwarten und
intermodale Mobilitat

» Ableitung neuer Projektansatze aus
den Bedarfen des Verkehrstragers


https://www.innocam.nrw/avm-in-der-praxis/projekte/begriff/luft
https://www.innocam.nrw/avm-in-der-praxis/projekte/begriff/luft
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Weitere Angebote

Mobilitat nah

am Nutzenden -
Unsere Angebote
fur die offentliche

Hand

Die Einfilhrung neuer Technologien ist ein
wichtiger Faktor, um unter anderem den
Verkehrsfluss zu verbessern, Emissionen
zu reduzieren und die Lebensqualitat der
Biirgerinnen und Biirger zu steigern. Doch
die Losungen konnen nur dann erfolgreich
implementiert werden, wenn sie von allen
relevanten Akteurinnen und Akteuren
akzeptiert und aktiv mitgestaltet werden.
Akzeptanz ist daher ein Schliisselelement,
um die Potentiale der automatisierten und
vernetzten Mobilitat voll auszuschopfen.

Akzeptanz als Erfolgsfaktor bei
der Einfiihrung von automatisierter und
vernetzter Mobilitat

Die Entscheidung fiir oder gegen neue Infra-
strukturen und Lésungen darf nicht allein auf
Grundlage technischer oder wirtschaftlicher
Argumente getroffen werden.

Vier Ziele gilt es besonders zu beachten:

» Die gesellschaftliche Akzeptanz wird immer
mafgeblich durch Inklusion und die Wahrung
von sozialen Aspekten beeinflusst. Wir arbei-
ten intensiv daran sicherzustellen, dass die
automatisierte und vernetzte Mobilitat allen
Biirgerinnen und Biirgern zugutekommt, unab-
hangig von Alter, Einkommen oder Wohnort.

» Die Nutzenden miissen Vertrauen in die
Sicherheit und Zuverlassigkeit neuer Techno-
logien aufbauen. Mittels einer durchgehend
transparenten Kommunikation und Aufklarung
konnen wir dieses Ziel in der Bevolkerung
erreichen.

» Eine konsistente Integration in bestehende
Verkehrsnetze und Infrastrukturen ist
entscheidend, um die Akzeptanz der neuen
Mobilitatslosungen im Alltag zu fordern und
magliche Vorbehalte der Nutzenden im offent-
lichen und privaten Verkehr zu tiberwinden.

» Technologieanbieter miissen die Bediirfnisse
und Anforderungen der Kommunen beriick-
sichtigen, um innovative und flexible Losungen
entwickeln zu konnen, die sowohl technisch
als auch gesellschaftlich marktfahig sind.

Akzeptanz starken - Fiir die Mobilitat
voh morgen

Um die Akzeptanz fiir automatisierte und
vernetzte Mobilitat erfolgreich zu fordern,
setzen wir auf ein breites Spektrum an MaB3-
nahmen und individuell zugeschnittenen
Angeboten.

Unsere Angebote im Bereich Akzeptanz
umfassen unter anderem:

» RegelmaBige Verdffentlichungen zu aktuellen
wissenschaftlichen Erkenntnissen und rele-
vanten Entwicklungen zur Akzeptanz von AVM

» Zielgruppenspezifische Informations-
materialien, die praxisorientierte Empfehlun-
gen enthalten

» Beratung zu mafigeschneiderten, akzeptanz-
fordernden Strategien und MaBnahmen fiir
Kommunen, Betreibende und Herstellende

» Netzwerkaufbau und Projektpartnerschaft
fur erfolgreiche Projektumsetzungen

innocam.NRW


https://www.innocam.nrw/aktuelles/newsletter

Kompetente Unterstiitzung
fiir lhre Kommune

Kommunen sind die zentralen Akteure bei der
Gestaltung der Mobilitatswende vor Ort. Sie
setzen die wichtigsten Rahmenbedingungen:
Von der Infrastruktur bis hin zur Koordination
involvierter Akteure, aber auch als Anbieter
von Mobilitatsdienstleistungen.

Automatisierte und vernetzte Mobilitats-
losungen konnen die Mobilitatswende vor Ort
unterstitzen und einen Beitrag zur Erreichung
der Nachhaltigkeitsziele und zur Verbesserung
der Daseinsvorsorge leisten. Zur Nutzung
dieser Chancen ergeben sich neue Anforde-
rungen an die Kommunen und ihre Mitarbeiten-
den. Daher bereiten wir Sie mit unseren modu-
laren Angeboten kostenfrei auf den fir lhre
Kommune passenden Einstieg in die automati-
sierte und vernetzte Mobilitat vor. Dabei bauen
wir unabhangig von lhrer Ausgangslage und
Ihren Vorkenntnissen auf |hren bisherigen
Arbeiten auf.

Der Einfiihrungsvortrag vermittelt Grundlagen
der AVM, zeigt Potenziale auf und setzt erste
Impulse fiir lhre Kommune.

Die Orientierungsberatung bietet die Moglich-
keit einer individuellen, weiterfiihrenden
Beschaftigung mit dem Thema:

» Der innocam.KOMPASS untersucht lhre Aus-
gangslage und Zielsetzungen und leitet kon-
krete Handlungsbedarfe ab.

» innocam.POTENZIAL identifiziert Anwen-
dungsfelder und unterstiitzt Kommunen bei
der Bewertung von AVM-Ldsungen.

» innocam.STRATEGIE berat Kommunen zur
strategischen Integration von AVM-
Mafinahmen in Mobilitatskonzepte und
weitere Instrumente der kommunalen
Mobilitatsplanung.

» innocam.COACHING begleitet Kommunen im
Prozess von der Planung bis zur Umsetzung
und vermittelt Best Practices aus anderen
Umsetzungsprojekten.

Dariiber hinaus vermitteln unsere Workshops
praxisnahe Erfahrungen und fordern den Aus-
tausch zwischen kommunalen Akteuren mit
dem Ziel, die Auseinandersetzung mit typischen
Herausforderungen friihzeitig zu forcieren und
die AVM erfolgreich vorzubereiten.

Die innocam.AKADEMIE - lhr Portal fiir
mafBgeschneiderte Qualifikation

Der Aufbau von Kompetenzen ist ein wichtiges
Element, um Mitarbeitende in Kommunen fit
fur die Mobilitat der Zukunft zu machen. Hierbei
unterstiitzt Sie die innocam.AKADEMIE.

Die innocam.AKADEMIE bietet Online-Selbst-
lernkurse zu grundlegenden Themen der AVM
an, die dabei helfen, ein Uberblickswissen auf-
zubauen. Erganzt werden die Grundlagenkurse
durch Vertiefungsmodule, welche sich explizit
mit ausgewahlten Thematiken beschaftigen.
Neben den Kursen stellt die innocam.AKADEMIE
weitere Handlungshilfen in Form von Veroffent-
lichungen wie Leitfaden und Themenhefte zur
Verfiigung. In der innocam.AKADEMIE konnen
Sie und lhre Kolleginnen und Kollegen sich
nach einer einfachen Registrierung kosten-
los weiterbilden. So unterstiitzt Sie die
innocam.AKADEMIE dabei, sich schnell und
unkompliziert in die relevanten Themen

rund um die AVM einzuarbeiten.

Nutzen Sie gerne unsere Angebote und starken
Sie Ihre Kommune fiir die Mobilitdt der Zukunft!



Unsere Veranstaltungen

Unsere Veranstaltungs-
formate im Uberblick

Wir sind davon iiberzeugt, dass der Kontakt,
ob analog oder digital, fiir Zusammenarbeit,
Verstandnis und den fachlichen Austausch
unerlasslich ist.

Um Know-How und die Fortschritte lhrer
und unserer Arbeit im Netzwerk zu teilen,
bieten wir eine Reihe von wiederkehrenden
Veranstaltungsformaten an. Profitieren Sie
neben dem qualifizierten Wissenstransfer
von der Vernetzung mit anderen Akteu-
rinnen und Akteuren.

Automatisierte und Vernetzte Mobilitét:
Fortschritt durch Transfer
201.202 | Philharmonle Essen Conference Center

( Mobility Meeting )

Einmal jahrlich veranstalten wir das
innocam.NRW Mobility Meeting in Kombination
mit einer Fachausstellung. Die Veranstaltung
bietet eine ideale Plattform fiir den Austausch
und die intensive Vernetzung. Fachvortrage,
interaktive Workshops und Diskussionsrunden
sind Teil des Programms und geben einen
Uberblick zum Stand der automatisierten und
vernetzten Mobilitat, zeigen Fortschritte bei
der Entwicklung und Umsetzung von Mobilitats-
anwendungen auf und identifizieren in engem
Austausch mit den Teilnehmenden zukiinftige
thematische Schwerpunkte.

Die Tagung gibt zudem Einblicke in unsere Arbeit,
Ergebnisse unserer Arbeitskreise, sowie zukiinf-
tige Schwerpunkte des Kompetenznetzwerks.

Nutzen Sie das Mobility Meeting als wertvolle

Gelegenheit, Ihr Netzwerk zu erweitern, Einblicke
in innovative Projekte und Losungen zu gewinnen
und direkt mit den fiihrenden Akteurinnen und
Akteuren der Mobilitatswende zu diskutieren.




( innocam.FORUM )

Unser innocam.FORUM ist ein Austausch-
format fur Fachexpertinnen und Fachexperten.
Vor Ort in NRW informieren wir die Teilneh-
menden zu Fokusthemen der automatisierten
und vernetzten Mobilitdt sowie uUber aktuelle
Entwicklungen, konkrete Herausforderungen
und deren Losungsansatze. Interaktive Diskus-
sionsrunden und Besichtigungen ausgewahlter
Erfolgsgeschichten ermdglichen erganzend
den themenbezogenen Austausch.

Profitieren Sie als Gast auf unseren
innocam.FOREN von praxisorientiertem Wissen
und Vernetzung mit Expertinnen und Experten.

( innocam.STAMMTISCH )

Im Rahmen des digitalen Veranstaltungsformats
innocam.STAMMTISCH greifen wir ausgewahlte
Themen und Erfolgsbeispiele im Zielfeld der
automatisierten und vernetzten Mobilitat auf und
bieten Raum fiir Vernetzung und einen tiefer-
gehenden Austausch. Die Veranstaltung deckt
Inhalte durch Projektvorstellungen, heraus-
ragende Expertenvortrage und moderierte
Diskussionen ab.

Nutzen Sie die Gelegenheit, regelmafig lhr
Wissen auf den neuesten Stand zu bringen

und profitieren Sie vom direkten Austausch
mit Fachleuten aus verschiedenen Sektoren.

Unsere Termine und weitere Veranstaltungshinweise

Informationen zu den nachsten Veranstaltungen,
sowie Hinweise zu externen Veranstaltungen rund
um das Thema AVM finden Sie liber den QR-Code.

innocam.nrw/veranstaltungen

I

inﬂocam.FORUM

Nur eine E-Mail oder einen Anruf entfernt -
Treten Sie mit uns in Kontakt!

Im Netzwerk sind wir starker - gestalten
Sie mit uns gemeinsam eine nachhaltige,
vernetzte und innovative Mobilitat fir NRW
und dariiber hinaus. Nutzen Sie die Chance,
mit uns innovative Losungen fiir die Zukunft
der Mobilitat zu gestalten. Nehmen Sie mit
uns Kontakt auf und lernen Sie unser Team
kennen. Gemeinsam gestalten wir die
Transformation der Mobilitat.

Wir freuen uns auf Sie!
A

$==% innocam.nrw/kontakt
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X info@innocam.nrw

01.10.2024

Kompetenznetzwerk
automatisierte und
vernetzte Mobilitat

innocam.NRW

Gefordert von:
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und vernetzte Mobilitdt innocam.NRW

Steinbachstrafie 7
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P4 info@innocam.nrw

Vernetzen Sie sich
mit uns bei LinkedIn!

Gefordert von

Ministerium fiir Umwelt,
Naturschutz und Verkehr
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03


https://www.innocam.nrw/kontakt
mailto:info%40innocam.nrw?subject=
https://www.linkedin.com/company/innocam-nrw

	251210_Imagebroschüre-Cover_A4_quer_V14.pdf
	Imagebroschüre_2026_innocamNRW.pdf

